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Nus giavischein a tuts bialas e su-
leglivas vacanzas da primavera. 
team da scola Ilanz/Glion

Papiersammlung 
Schule Ilanz/Glion
Schon seit Jahrzehnten sammeln die 
Schülerinnen und Schüler der Schu-
le Ilanz/Glion in ihren Fraktionen das  
Altpapier. Diese gewinnbringende 
Sammelaktion ist auch nach der Fu-
sion der Gemeinde Ilanz/Glion beibe-
halten worden.
In Ilanz findet in der Regel fünf Mal 
pro Jahr eine grosse Altpapiersamm-
lung statt. In den Fraktionen wird 
zwei Mal pro Jahr eine Sammelaktion 
durchgeführt. Zusätzlich holt in Ilanz 
eine Schülergruppe regelmässig Alt-
papier von diversen Geschäften ab 
und sammelt dieses in einem Depot.  
Für die grossen Sammeltage stellt die 
Gemeinde Fahrzeuge und Arbeiter 
gratis zur Verfügung. In den Fraktio-
nen wird der Transport zum Teil privat 
organisiert. Die Termine für die Papier-
sammlungen werden rechtzeitig im 
Amtsblatt publiziert.
Dank der Firma Montalta, welche  die 
Container zu speziell günstigen Kon-
ditionen bereitstellt, entstehen nur 
geringe Ausgaben für den Papiersam-
meltag. Der erzielte Reinerlös wird für 

Projekte, Schulreisen oder Ausflüge 
eingesetzt.
Allen Helfern, die für einen reibungs-
losen Ablauf der Papiersammlung 
sorgen, sei bei dieser Gelegenheit ge-
dankt. 
Ein weiterer positiver Nebeneffekt 
ist, dass der Sammeltag auch Spass 
macht und einen schönen Ausgleich 
zum Schulalltag bietet. 
Auch allen, die das Altpapier parat 
stellen, ein herzliches Dankeschön 
von den Schülerinnen und Schülern
der Schule Ilanz/Glion.

Stgirentada dil sulegl
Ensemen cun las persunas d’instruczi-
un han ils scolars nezegiau la caschun 
e contemplau cun grond interess quei 
eveniment zun special.
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Forum da geniturs
Facebook, Whats App, Chat e co. 
Quellas ed ulteruras medias novas 
vegnan utilisadas di per di. Per nus 
motiv avunda da s’occupar da questa 
thematica.
Der Brisanz des Themas „Neue Medi-
en“ ist sich auch die Schule Ilanz/Gli-
on bewusst und hat daher das Eltern-
forum am 26. März 2015 organsiert. 
Ei ha fatg grond plascher d‘astgar be-
neventar rodund 60 persunas ell’aula 
dalla casa da scola a Glion. El publi-
cum fuva ei d’anflar ina majoritad da 
geniturs. Era scolastas, scolasts e cus-
segliers da scola ein suandai a noss’in-
vitaziun. La quintessenza dalla sera 
selai resumar suandontamein:
- sich für die Mediennutzung der Kin-
der interessieren 
- sich auf Augenhöhe mit den Kindern 
begeben
-sich mit anderen Eltern austauschen 
und gegenseitig von Erfahrungen 
profitieren
Thomas Marti (Schulsozialarbeiter in 
Rhäzüns und Verantwortlicher für die 
Projekte der Medienprävention der 
Pro Juventute) hat die Schule Ilanz/
Glion in der Woche vom 23. bis 27. 
März besucht. 

Nebst der Reflexion der eigenen Me-
diennutzung hat Herr Marti auch 
zahlreiche Ratschläge für einen ver-

antwortungsvollen Umgang mit 
Facebook & Co. abgegeben. 
Die Schule Ilanz/Glion wird das The-
ma „Neue Medien“ weiter verfolgen 
und bereits im kommenden Schuljahr 
weitere Angebote zu diesem Thema 
anbieten. 

Ovs da Pastgas/Luven
Gia dapi biars onns ha la populaziun 
dalla fracziun Luven/Mundaun la 
pusseivladad da cumprar ovs da Pas-
tgas tier la scola.
Cuort avon la fiasta rimnan scolaras 
e scolars las empustaziuns. Ellas lec-
ziuns da dessegn colureschan tut ils 
affons las scatlas d’ovs ch’ein vegnidas 
rimnadas duront igl onn ora.
La lavur creativa cun ils ovs suonda 
suenter che scolastas e scolasts han 
fatg cuer rodund 1000 tocs. Silmeins 
in di vegn dedicaus alla lavur cun ils 
ovs. En gruppas e sin differents posts 
vegnan els colurai e decorai sin diver-
sas modas. Silsuenter vegnan ils ovs 
pachetai giu e reparti. Il recav da quei 
project va en cassa dallas classas. 
In grond engraziament a tuttas e tuts 
che sustegnan cheutras la scola!

Agenda
Diese Ereignisse stehen in 

der kommenden Zeit an:

Frühlingsferien Ilanz/Glion
vom 20. April bis 1. Mai 2015

Projektwoche Talentschule
vom 27. April bis 1. Mai 2015

 Besuchs-Vormittag 
für die 6. Klässler aus den 

Dörfern (Ruschein, Luven, 
Castrisch, Sevgein, Riein,
Duvin/Pitasch und Ilanz) 
am 8. Mai 2015. Sie star-
ten das neue Schuljahr 
in der Oberstufe Ilanz.

Brücke nach Auffahrt
schulfrei, 15. Mai 2015

Bünder Bildungstag
schulfrei, 27. Mai 2015

Ab sofort ist die neue 
Webseite online

www.scola-glion.ch
www.schule-ilanz.ch
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Mädchen ein. Mit Partner- und Grup-
penaufträgen können die Mädchen 
die erlernten Fähigkeiten testen. Sie 
stärken gezielt das Selbstbewusst-
sein. Grossen Wert legen die Leiterin-
nen auf längere Atemübungen. Diese 
dienen dazu, möglichst kräftig und 
laut zu schreien. Denn Schreie erre-
gen viel Aufmerksamkeit und jagen 
so die meisten Angreifer in die Flucht. 
Zudem kann ein gekonnter Schrei die 
Schlagkraft um das Achtfache erhö-
hen. Als abschliessendes Highlight 
dürfen die Mädchen ein dickes Holz-
brettchen durchschlagen. Dieses kön-
nen sie als Andenken mit nach Hause 
nehmen, um sich später noch an den 
Mut und die Kraft erinnern zu können, 
die in jedem Mädchen steckt.
In special engraziament als sponsurs 
digl arranschament „Mädchenpower“
Brida Camenisch 
(Organisatorin Wen-Do-Kurs)

Placat „swissmilk“
Scola primara Rueun

Finalmein havein nus dalla 5 e 6avla clas-
sa finiu nies placat da reclama per swiss-
milk. Nies placat penda a Laax el vitg.
Per nies placat san ins vuschar entochen 
ils 15.04 sut www.swissmilk.ch cun tut ils 
apparats che han access d’internet!!!
Nus selegrein da mintga vusch.
Engraziel fetg per vies sustegn 
la 5. e 6. classa da Rueun.

Projektwoche Religion
In den Talentklassen findet der Re-
ligionsunterricht in Form einer Pro-
jektwoche statt. Dadurch besteht die 
Möglichkeit, Themen intensiver und 
auch vielfältiger zu erarbeiten. Im 
vergangenen August erlebte die 3. 
Talentklasse eine Woche zum Thema 
„Kult-Uhr“. Darin wurden die Spuren 
der religiösen Vergangenheit in Grau-
bünden gesucht. Begonnen im Parc 
la Mutta Falera über Grap Carschen-
na bis zu den karolingischen Kirchen 
Mistail und Hohen Rätien.
Die nächste Projektwoche in den 
Frühlingsferien (27.04.-1.05.2015) be-
schäftigt sich mit der Frage:
Haben wir als Christen eine ökologi-
sche Verantwortung? 
Aus biblischer Sicht entwickeln wir 
ein nachhaltiges Verhalten unserer 
Ernährung und der Natur gegenüber.
„Noch bevor du diesen Morgen dein 
Frühstück beendet hast, bist du auf 
die halbe Welt angewiesen.“ (Zitat 
Martin Luther King)
Die globale Vernetzung zwischen 
Produktion, Handel und Konsum wird 
aufgezeigt. Durch das Anlegen ei-
nes Biogartens wird die gewonnene 
Sichtweise gleich in die Praxis um-
gesetzt. Ich freue mich auf eine tolle 
Woche!
Bernhard Meier Goll  (Religionspädagoge)

Wen-Do: Mädchen 
mit viel Power 
Kurs vom 20.-22. März 15 in Ilanz
Vergangenes Wochenende nahmen 
26 Mädchen der Schule Ilanz/Glion 
am Präventions-Angebot „Mädchen-
power“ teil. Auch unter dem Namen 
Wen-Do bekannt, erlernen die Mäd-
chen die Kunst der körperlichen und 
geistigen Selbstverteidigung.
Situationen, in denen man sich unter-
legen fühlt, kennt jeder. Zum Glück 
verbleibt es oft bei einer verbalen 
Auseinandersetzung. Aber auch diese 
Situation muss geübt werden. 
Seit nun gut 17 Jahren leiten Kristin 
Stalder und Orusch A. Rinn, in Zusam-
menarbeit mit Susanne Bünzli von 
der Aids-Hilfe Graubünden, die  be-
gehrten Wen-Do Kurse. In Ilanz wer-
den diese schon seit 10 Jahren durch-
geführt. Dieses Wochenende wurde 
der Grundkurs der 7-10-Jährigen so-
gar doppelt geführt, da die maximale 
Teilnehmerzahl von 15 deutlich über-
schritten wurde. 

Ein weiterer Aufbau-Kurs der 8-12-Jäh-
rigen ist vom 2. bis 4 Oktober 2015 
geplant. 
Kristin und Orusch sehen in jeder 
Gruppe eine neue Herausforderung 
mit neuen Zielen. Sie haben keine 
fixe Vorgaben, sondern gehen gezielt 
auf die Bedürfnisse und Wünsche der 
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Primarstufe Ilanz
Die Primarstufe am Standort Ilanz be-
steht aus 8 Schulklassen und 3 Kinder-
garten-Abteilungen mit total 193 Kin-
dern. Unser Team umfasst insgesamt 
28 Lehrpersonen und stellt damit in 
der neuen Fusionsgemeinde Ilanz/
Glion den grössten Anteil. Seit dem 
Schuljahr 2008/09 wird die „scola bi-
lingua“ mit 3 Klassen geführt. Der Kin-
dergarten führt Abteilungen in roma-
nischer und deutscher Sprache.
Die Schülerinnen und Schüler sind in 
ihren Klassen auf zwei Trakte verteilt. 
Der Trakt C wird dabei nur von der Pri-
marstufe genutzt. Trakt A wird mit der 
Oberstufe geteilt.

Speziell zu erwähnen sind die diver-
sen Anlässe, die einen festen Bestand-
teil des Kalenderjahres bilden. 
Die tollen Schulanfänge zu den Jah-
resmottos gehören ebenso dazu wie 
die verschiedenen Schulfeste, die 
zahlreichen Auftritte der Kinderchöre 
(Cantastico & Cantalino) oder die Ski-
woche der Kindergärtner. Auch das 
Klassenlager, welches die Kinder in 
der 6. Klasse besuchen dürfen, ist be-
reits zur Tradition geworden.

Oberstufe Ilanz
Die Oberstufe Ilanz hat ihren alten Na-
men „SGV Ilanz und Umgebung“ end-
gülitg abgelegt und nennt sich seit 
der Gemeindefusion „Oberstufe Ilanz“.
Im Moment besuchen 120 Schüle-
rinnen und Schüler die Oberstufe. Sie 
wird im Modell C geführt, welches 
die Hauptfächer in Leistungsniveaus 
unterteilt. Sämtliche Nebenfächer be-
suchen die SchülerInnen in heteroge-
nen Stammklassen. 

Heterogene Stammklassen sind 
durchmischte Klassen, in denen IF-, 
Real- und SekundarschülerInnen ge-
meinsam unterrichtet werden. Die 
Lehrpersonen werden hierbei durch 
schulische Heilpädagogen (SHP) un-
terstützt. 
Die Projektwoche vom 15.–19. Juni 
2015 ist sicher der Höhepunkt des 
letzten Quartals. Die 1. Oberstufe geht 
ins Lager nach Disentis, die 2. Ober-
stufe hat eine Berufswahlwoche und 
die 3. Oberstufe darf auf ihre traditio-
nelle dreitägige Schlussreise. 
Wir wünschen allen schon jetzt viel 
Spass!

Talentschule.Surselva
Die Talentschule.Surselva bietet aus-
gewiesenen Talenten aus musischen 
und sportlichen Bereichen mit einem 
überdurchschnittlichen Trainingsauf-
wand die Möglichkeit, Schule und 
Training optimal zu kombinieren.  
Voraussetzung für den Besuch einer 
Talentschule ist das Bestehen der kan-
tonalen Aufnahmeprüfung.
Im Gründungsjahr 2009 startet die 
erste Tatentschule im Kanton mit 16 
Schülern. Im kommenden Schuljahr 
wird die Talentschule 44 Schülerinnen 
und Schüler zählen. 
Diese sind in ganz unterschiedli-
chen Sparten erfolgreich: Ski Alpin, 
Langlauf, Mountainbike, Fussball, 
Schwimmen, Eiskunstlauf, Eishockey, 
Leichtathletik, Karate, Musik, Sport-
schiessen, Orientierungslauf und Tri-
athlon.
Um diesen unterschiedlichen Bedürf-
nissen und der grossen Heterogenität 
der Lernenden Rechnung zu tragen, 
arbeitet die TSS mit einem klar ausfor-
mulierten pädagogischen Konzept. 
Wichtige Elemente sind auch der Ko-
ordinator als Drehscheibe zwischen 
Schule, Elternhaus und Sport- bzw. 
Musikpartnern, das polysportive 
Grundlagentraining sowie die Musik-
theorie für die Musiker. 
Weitere Infos unter 
www.talentschule-surselva.ch

Unsere Fraktion Ilanz stellt sich vor
Kindergarten, Primarstufe und Oberstufe in Ilanz
In diesem Schuljahr besuchen über 340 Kinder und Jugendliche unseren Kindergarten, die Primarschule oder die Ober-
stufe in Ilanz. Die Kinder werden von über 50 Lehrpersonen unterrichtet und betreut. Folgend stellen wir die einzelnen 
Abteilungen etwas genauer vor:


